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Das Grauen vor der Haustür 

Mörderisches Doppel 

Mitten im Hochsommer 
bricht der Schockfrost 	 .6 • 

ein. Die zwei Stadtzür-
cher Crime-Queens Mi-
tra Devi und Petra Iva-
nov haben erstmals 
zusammen einen Krimi 
geschrieben. Genauer 
einen Psychothriller. 
Der beginnt mit einer 
furchtbaren 	Entde- 
ckung: Lisa findet ihre 
Schwester in einem 
weissen Sommerkleid 
am Dachbalken bau- 
melnd — erhängt. Die 
Geschichte setzt sich 
aus unterschiedlichen 
Perspektiven nach und 
nach zusammen und 
entwickelt dabei einen 
Sog, der den Leser im- 
mer tiefer hineinsaugt. 
Die Psychiaterin Sarah Matten führt ein erfülltes Leben. Beruflich ist 
sie geachtet, mit ihrem 15-jährigen Sohn meistert sie seine jugend-
lichen Kapriolen, sie besucht regelmässig ihre schwerbehinderte 
Schwester im Heim und holt sie übers Wochenende zu sich nach Hau-
se. Und ihre neue Liebe, der Künstler Till, liegt ihr zu Füssen. Doch 
bald muss sie erkennen, dass sie in einen Albtraum geraten ist, aus 
dem es kein Erwachen zu geben scheint. Sie stürzt die Treppe hin-
unter und leidet unter Gedächtnislücken, ihr Ex-Mann, auch er Psych-
iater, unterstellt ihr berufliche Unzulänglichkeit, einer ihrer Patienten 
warnt, sie sei in Lebensgefahr, im Behindertenheim verdächtigt man 
sie, ihrer Schwester die blauen Flecken zugefügt zu haben, und Till 
erleidet eine Vergiftung. Plötzlich verschwindet auch noch ihr Sohn 
Dave. Wer will ihr Leben zerstören? Und vor allem: warum? 

Zu zweit Spannung aufs Papier zu bringen ist schwierig, umso be-
eindruckender ist der Erstling dieses Duos, der auf eine Fortsetzung 
hoffen lässt. 
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